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Nr 12 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedifion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag beendete am Donnerstag die Beſprechung der

Jnterpellationen wegen der Kattowitzer Maßregelungen Dann
begründete der neue Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr
Lisco die Juſtizvorlagen

Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer machte Miniſter
präſident Freiherr von Podewils nähere Mitteilungen über die
Stellungnahme die der Bundesrat und ſpeziell auch Reichskanzler
Fürſt Bülow ſeinerzeit im Streit um die Reichsfinanzreform
einnahm

Die auf Veranlaſfung des Vereins der deutſchen Kaliintereſſen
ten in Magdeburg geſtern in Berlin abgehaltene Verſammlung
nahm eine Reſolution an in welcher ein ſchleuniges Eingreifen
der geſetzgebenden Körperſchaften zur Erhaltung der rein nationalen
Kaliinduſtrie für dringend nötig erachtet wird

Das Schwurgericht in Berlin verurteilte den Friſeur Hans
Jünemann wegen Ermordung der Verkäuferin Alice Rakowski und
wegen Diebſtahls in zwei Fällen zum Tode Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte und neun Monaten Gefängnis

Jm Kieler Sechstage Rennen gab es am Donnerstag einen
Maſſenſturz Das Rennen mußte eine Stunde unterbrochen
werden dann konnten alle die Fahrt fortſetzen

Der deutſche Motorſchuner Arkturus iſt auf der Fahrt von
Hamburg nach England auf hoher See untergegangen Von der

Beſatzung konnte niemand gerettet werden Der Kapitän hinter
läßt Frau und ſieben Kinder

Jn dieſen Tagen ſoll eine Radiumbank für Großbritannien er
öffnet werden Sie verfügt über eine Quantität Radium im Werte
von über einer Million Mark und will gen entſprechende Sicher
heit und Zinſen Radium an Aerzte und Männer der Wiſſenſchaft
in Quantitäten von 10 100 Millkigramm ausleihen

Die Gebäude der Tuchhändlerfirma Evans in der Londoner
Vorſtadt Kilburn ſind durch ein Feuer das infolge der Exploſion
einer Lampe unter den Waren eines Schaufenſters ausbrach voll
ſtändig zerſtört worden Der Schaden wird auf 100000 Pfund
Sterling geſchätzt Es iſt niemand bei dem Brande verletzt worden

Aus dem Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt
Die Staatsſekretäre des Jnnern und der Poſt hatten heute im

Reichstag während der mit wuchtiger Jronie geſättigten Reden
der Abg Schrader ſfreiſ Vg und Dr Südekum Soz
einige böſe Stunden im Reichstag zu überſtehen Durch die Maß
regelung der Kattowitzer Beamten die Beſchränkung ihrer ſtaats
bürgerlichen Rechte rennen Sie die Verfaſſung über den Haufen
und ich frage den Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts ob ſeine
beiden Kollegen zu ſolcher Handhabung des Reichsvereinsgeſetzes
berechtigt ſind ſo rief voller Entrüſtung Herr Schrader der
Miniſterbank zu Glauben Sie daß Sie der Jnbegriff der
Staatsweisheit ſeien Mir ſcheint es aus opportuniſtiſchen Grün

Am Koten Kliff
Ein Roman von der Jnſel Syl

von Anny Wothe
Fortſetzung

Ein befreiender Atemzug hob Antjes Bruſt Wie recht der Pflege
vater hatte Wie hatte ſie auch nur einen Moment an Geert von
Rantzau zweifeln können Nie würde er in die ihm geſtellte Falle

ehenSe und er Der Gedanke machte ihr Blut raſend alle ihre

Pulſe fieberten Nein das durfte nie geſchehen So elend durfte
der Große Gütige Selbſtloſe nicht werden und wenn ſie ſelber
darüber zugrunde gehen mußte

Straff richtete ſie ſich in die Höhe Ein eigenes Leuchten ſtand
in ihren Augen als ſie zu dem Kapitän tretend ſagte

Jhr habt Euch umſonſt hierher bemüht Herr Kapitän Unſer
Zeugnis über das was wir wiſſen kann weder durch Euch noch
durch Eure Drohung in irgend einer Weiſe beeinflußt werden
Tut was Jhr nicht laſſen könnt Eins ſage ich Euch niemals
werde ich dulden daß Geert von Rantzau in Eure unſauberen

ände fälltd alte mahnte der Paſtor mit hoch emporgehobenen Händen

Laß mich, wehrte ſie Laß mich es einmal wenigſtens aus
ſprechen daß die Tochter dieſes Mannes es war die mich ſeit mei
nen Kindertagen mit ihrem glühenden Haß verfolgte die ſchon als
Kind mit täppiſchen verlangenden Händen nach dem griff was
mir und meinem Herzen heilig war Nicht aus Liebe aus ge
häſſiger Leidenſchaft nahm ſie mir noch zuletzt den Gatten meinen
Kindern den Vater nur um mich zu kränken um mir wehe zu tun
um mich in den Staub zu ziehen

Und für dieſe ſollte ich Zeugnis ablegen und einen Mann be
trügen der ſeit früheſten Jugendtagen mein aufopferndſter Freund
war deſſen Freundſchaft für mich Oſe ſchon vor Jahren ſo wild
entflammt daß ſie mich in blinder Leidenſchaft ſchlug wenn er
freundlich zu mir ſprach Nein für Oſe Tamen bin ich nicht zu
haben ſelbſt wenn ich mir damit die Himmelsſeligkeit in meiner
Sterbeſtunde erkaufen könnte

Nachdruck verboten
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Der Paſtor blickte erſchreckt auf ſeine ſonſt ſo ſtille wortkarge
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den im Jntereſſe des Dienſtes wünſchenswert daß Sie die beiden
Staatsſekretäre in ein beſſeres Klima verſetzt werden ſo ſpot
tete Herr Südekum und er konnte ſich begreiflicherweiſe nicht ver
fagen auf das deutſche Zentralproblem die preußiſche
Wahlrechtsreform gebieteriſch hinzuweiſen Doch Exzel
lenz Lisco der Chef des Reichsjuſtizamts blieb mit nachdenk
lich gerunzelter Stirn die Antwort ſchuldig Herr Delbrück
aber beſchränkte ſich auf eine kürze Erläuterung ſeiner geſtrigen
Definition des nationalen Pflichtbegriffes Die preußiſche Wahl
rechtsfrage ließ er weit links liegen Auch ohne die Auseinander
ſetzung über die hervorſtechende Streitfrage blieb die Debatte
friſch Auf breitem geſchichtlichem Hintergrunde bauten ſich wir
kungsvolle Reden auf Dem Abg Dr Kolbe Rp einem Führer
des Oſtmarkenvereins er widerriet eine Nadelſtichpolitik unter
Empfehlung einer Methode liebenswürdiger Energie folgte
das rollende Pathos des Abg v Dziembowski Pomian
Pole Er bot dem Deutſchtum den Frieden an einen beiderſeits

ehrenvollen Frieden Wie das erreicht werden ſoll bei der gleich
zeitigen Feſtſtellung des Redners die Germaniſierung der Polen
werde niemals glücken das bleibt ſein Geheimnis Abg Latt
mann wirtſch Vg bemühte ſich der Linken plauſibel zu machen
daß ſie Grund habe an die eigene Bruſt zu ſchlagen in Sachen
der Wahlfreiheitsbeſchränkung und ſchließlich hielt Abg Dr
Doormann ffreiſ Vp ein Oberſchleſier dem Zentrum vor
daß die ganze Maßregelungsaffäre hätte vermieden werden können
wenn die Kattowitzer Zentrumsmänner die liberale Wahlliſte
akzeptiert hätten Dann war das Redebedürfnis erſchöpft Trotz
der vorgerückten Stunde konnte alſo der Staatsſekretär Dr Li s c o
noch ſeine erſte Parlamentsrede halten in Begründung der Geſetz
entwürfe über Aenderungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und
der Strafprozeßordnung Die Juriſten des Hauſes horchten ge
ſpannt auf aber ſie vexnahmen nicht viel Dr Lisco iſt der leiſeſte
Sprecher in der Regierung und auf der Tribüne faſt unver
ſtändlich

Der neueſte ungariſche Miniſterpräſident
Dr v Lukacs war während einiger Tage der neue ungariſche

Miniſterpräſident Graf Khuen Hedervarhy iſt der neueſte
und vielleicht gibt es demnächſt noch den allerneueſten Miniſter
präſidenten der ſich bemüht ein Kabinett zuſammenzubringen
Vorläufig iſt aber Graf Khuen der Glückliche der den Staats
karren aus dem Sumpf ziehen ſoll Er debütierte ſchon einmal in
der Stellung die ihm nun wieder anvertraut wurde und wenn
man auf ſeine künftigen Lorbeeren aus ſeinem damaligen Wirken
ſchließen will ſo darf man ſich nicht allzuviel verſprechen Freilich
war die Situation in Ungarn ungemein heikel als Graf Khuen
der ſich als Banus von Kroatien als gewiſſenhafter Berater be
währt hatte der rückſichtslos die Jntentionen der Regierung zur
Geltung brachte am 16 Juni 1903 Nachfolger Koloman Szells
wurde Es herrſchte jenſeits der Leitha ebenſo wie jetzt der Exlex
Zuſtand und die Krone konnte der Obſtruktion des Abgeordneten
hauſes nicht Herr werden Vielleicht wäre Graf Khuen damals der

rechte Mann geweſen wenn es in der Abſicht der Regierung gelegen
hätte mit äußerſter Energie den Terrorismus der Obſtruktion zu
brechen aber er war berufen vermittelnd in die parlamentariſchen
Kämpfe einzugreifen und dazu erwies er ſich als abſolut unfähig
Da die Krone jetzt ihre Zuflucht zum Grafen Khuen genommen
hat ſo könnte man daraus folgern daß er nicht wieder zur Ver
mittelung berufen iſt ſondern ein zweiter Fejervary werden ſoll
Jn der Tat heißt es denn auch daß der Graf mit allen Mitteln
die Wahlrechtsreform durchſetzen werde von der man ſich eine
weſentliche Verſchiebung der Parteiverhältniſſe Ungarns verſpricht

Graf Khuens erſtes Kabinett im Jahre 1903 hatte die kür
zeſte Lebensdauer von allen bisherigen ungariſchen Miniſterien
es gab ſchon am 8 Auguſt 1903 ſeine Demiſſion weil der Kabi
nettschef in eine Affäre der Beſtechung oppoſitioneller Abgeord
neten zugunſten der Regierung verwickelt wurde aber auf Wunſch
der Krone blieb es weitere zwei Monate im Amte bis Ende Sep
tember der definitive Rücktritt erfolgte Der Graf iſt kein Magyar
ſondern ſtammt aus Tirol und iſt nur durch ſeine Verheiratung
mit einer Fejervary in Ungarn eingebürgert Man darf geſpannt
ſein ob ihm ſeine Miſſion gelingt oder ob er genötigt ſein wird
unverrichteter Sache vom Schauplatz wieder abzutreten

J r S WEine Erklärung für das Eoſin Schwein
Das Eoſin Schwein ſteht glänzend gerechtfertigt da Von

Amtswegen wird den mit der morgenrötlichen Eoſin Gerſte gefüt
terten Borſtentieren in einer langen Erklärung des Reichs
anzeigers das Zeugnis gegeben daß ſie keine Spur einer Beein
trächtigung ihres Befindens gezeigt gut gefreſſen haben und auch
nach der Schlachtung keine Schädigung irgend eines Organs er
kennen ließen Ja die Tiere haben nach Verabreichung gewaltiger
Esſinmengen das hierauf gereichte gewöhnliche Futter mit großem
Appetit genoſſen Darnach wirkt alſo das Eoſin geradezu wohl
tätig und anregend Noch wunderbarer iſt der gewiſſenhaft ver
zeichnete Fall daß ein fieberhaft erkranktes Schwein ſich während
der Fütterung mit Eoſingerſte wieder völlig erholt hat Auch müſſe
nach den wiſſenſchaftlichen Feſtſtellungen die Behauptung als unbe
gründet bezeichnet werden daß infolge der Fütterung der Schweine
mit Eoſingerſte eine Färbung des Fleiſches und Fettes eintrete
Wo bleibt nun aber die recht dauerhafte Farbe der Eoſin Gerſte
Errötet das Schwein oder errötet es nicht Es exiſtieren rötliche
Schweine unzweifelhaft Teile ſolchen Fleiſches ſind im Reichs
tag einer wißbegierigen teils ſchaudernden Korong von Abgeord
neten gezeigt worden Von einer Sinnestäuſchung kann nicht die
Rede ſein Uebrigens gibt der amtliche Bericht ſelbſt in einem
Falle eine Färbung der Schleimhaut von Magen und Darm in
einem anderen Falle eine leichte Rotfärbung zu Mithin gibt
es Schweine die nach Eoſin erröten und ſolche vorzugsweiſe der
Würde amtlicher Verſuche ſich bewußte Tiere die dieſe Um
ſtürzlerfarbe nicht annehmen Und ferner gibt es Schweine denen
die Eoſin Gerſte ein Labſal ja Arznei iſt und andere nicht ſo
widerſtandsfähiger und kultivierter Art die dabei draufgehen
Aehnlich wird es ſich mit der Wirkung der evoſingefütterten

Pflegetochter Weshalb reizte ſie den Kapitän der ſicherlich be
trunken war noch mehr

Klaus Tamen ſah auf die beiden Spitzen feiner plumpen Stiefel
und dann ſpielte er mit den dicken Fingern gemächlich in den Kin
kerlitzken an ſeiner Uhrkette Ein höhniſcher Zug lag auf ſeinem
roten Geſicht und wie kleine Teufelchen zuckten flackernde Lichter
in ſeinen Augen auf

Weibern iſt eben keine Vernunft zu predigen, lachte er rauh
auf Wie es Euch beliebt Frau Rinkens Die Folgen habt Jhr
allein zu tragen Euch kann ich nur heute ſagen geht die Heirat
meiner Tochter mit dem Baron in die Brüche ſo tragt Jhr die
Verantwortung Der Baron iſt dann auf der Jnſel und auch
ſonſt wo ein verlorener Mann und ich gehe aufs Gericht und zeige
an wer Sören Nielſen erſchlagen hat So gehabt Euch wohl ich
habe nun nichts mehr zu ſagen

Jhr wißt wer meinen Sohn erſchlagen hat bebte es von den
Lippen des Paſtors und Jhr geht nicht hin und zeigt den Täter
an weil Jhr hofft Vorteil aus Eurer Verſchwiegenheit zu ziehen
Pfui ſchämt Euch Tamen

Wer weiß ob Jhr nicht anders denken würdet Herr Paſtor
wenn meine Reden Euch an das eigene Fleiſch gingen, höhnte der
Kapitän der ſchon an der Tür ſtand Predigen könnt Jhr ganz
gut aber handeln danach wie Jhr predigt das habt Jhr in Eurem
Religionsgeſchäft noch nicht gelernt

Jhr ſollt den Mörder nennen Klaus Tamen wenn Jhr ihn
kennt und bei Gott wenn es mein eigener Bruder wäre ich würde
ihn nicht ſchonen und ihn nicht der ſtrafenden Gerechtigkeit ent
ziehen wenn mir auch ſelbſt darüber das Herz in Stücke ginge

Vater ſchrie Antje Vater
Verſtört blickte der alte Mann auf die junge Frau die ihm mit

einem ſo wilden Schrei Einhalt gebot
Ja, nickte Klaus Tamen voll Hohn Fragt Frau Rinkens

Jn ihren Augen ſehe ich daß ſie weiß was ich weiß Na dann
wird ſie 4g auch wohl einſehen wie gut es iſt wenn ſie mit Oſe
Frieden hält Adjüs

Die Tür fiel ins Schloß und Antje ſtand ſtarr wie eine Bild
ſäule und blickte mit erloſchenen Augen auf den alten Paſtor der
ſich das wirre veiße Haar aus der Stirn ſtrich und mit zitternder
Stimme fragte

Was war das Was wollte er damit ſagen Allmächtiger
Gott, ſchrie er dann plötzlich auf er meint doch nicht daß Dein
Mann daß Henning Rinkens Nein es kann ja nicht ſein
Es wäre ja zu gräßlich

Da lag Antje ſchon zu ſeinen Füßen
mernd ſchluchzte ſie auf

Du haſt es ausgeſprochen was ich oft in heimlicher Nacht ge
dacht und gefürchtet was mir die Seele abgedrückt hat jener ſchreck
liche Verdacht den dieſer furchtbare Mann der ſo ſchlecht und ſo
verworfen iſt wie ich noch keinen gekannt benutzen will um uns
zu verderben Aber glaube mir Vater es iſt nicht wahr Nur
der Schein ſpricht gegen Henning und den Schein will der Kapitän
benutzen uns gefügig zu machen Es kann es kann ja nicht wahr
ſein, ſchrie ſie auf Henning Rinkens hat ja beirdem Leben

Seine Knie umklam

ſchuldig ſei an Sörens Ende Wenn es anders wäre müßteſt Du
mich und die Kinder ja von Deiner Schwelle weiſen Vater ich
könnte ja nie nie mehr bei Dir ſein

Ruhig ruhig Kind, mahnte der Paſtor Antje in ſeine Arme
zu ſich emporziehend und ein heiliger Schein tiefen Erbarmens
glomm in ſeinen blauen Augen Was mußt Du gelitten wie Dich
gequält und geſorgt haben aber ſei getroſt mein armes Kind ich
und die Müutter wir ſtehen zu Dir Wahnſinn iſt es was aus
dem Kapitän ſpricht Die Sucht ſeinem Kinde ein glänzendes Los
zu bereiten läßt ihn vor keinem Mittel zurückſcheuen Wenn der
Kapitän wirklich den ſchrecklichen Verdacht ausſtreuen ſollte was
ich noch gar nicht glaube ſo wird Dein Mann frei und ohne Fehl
bei der Unterſuchung daſtehen denn er mag heftig leidenſchaftlich
ſogar brutal ſein aber ein gemeiner Verbrecher iſt Henning Rin
kens nicht

Das iſt auch meine Meinung, ließ ſich Geert von Rantzau ver
nehmen der die letzten Worte gehört als er durch die Tür in die
Küche trat und der nun erſtaunt von einem zum anderen blickte

Wie Tränen Frau Antje fragte er beſorgt Hat man
Jhnen wehe getan Hat der alte Wahn Sie wieder gepackt

Gott ſei Dank daß Sie kommen lieber Baron rief der Paſtor
dem Gaſt beide Hände entgegenſtreckend ich wollte ſchon zu Jhnen
ſchicken denn ich habe ſehr Wichtiges mit Jhnen zu beſprechen

Jch wollte eigentlich noch geſtern abend bei Jhnen vorſprechen

ſeiner Kinder und bei ſeinem eigenen geſchworen daß er un
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Schweine auf die menſchliche Geſundheit verhalten dem einen Kon
ſumenten ſchadet der Genuß nicht dem andern macht er Pein Das
Saccharin ſoll auch nicht ſchaden und doch können viele dies
Zucker Surrogat nicht vertragen Die Akten über das Evſin
Schwein werden trotz der Reichsanzeiger Erklärung noch nicht zu
ſchließen ſein Man wird weitere Erfahrungen abzuwarten haben
Die amtlichen Verſuche ſollen auf eine möglichſt lange Zeit aus
gedehnt werden bemerkt der Reichsanzeiger Beſſer wären amt
liche Verſuche ein anderes harmloſeres Mittel zu finden zur
Unterſcheidung der Brau und Futtergerſte als dies Färbe Ver
fahren

Politiſche Aeberkcht
Deutſches Reich

Berlin 13 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm heute vormittag im hieſigen Königlichen Schloſſe die Vor
träge des Kriegsminiſters v Heeringen des Chefs des General
ſtabs v Moltke und des Chefs des Militärkabinetts Freiherrn
v Lyncker entgegen

Der Kaiſer beſuchte vormittags den Reichskanzler Dr von Beth
mann Hollweg

Der Bundesrat hat ſich mit der Ueberweiſung des
Entwurfs eines Arbeitskammergeſetzes an die zuſtändigen Aus
ſchüſſe einverſtanden erklärt

Der Manninden Kuliſſen Man ſchreibt uns von
beſonderer Seite Herr v Bethmann Hollweg vermeidet
nach Möglichkeit das Erſcheinen auf der parlamentariſchen Bühne
Es wäre aber falſch daraus auf das Fehlen jeder Verbindung
zwiſchen dem leitenden Staatsmann und dem Parlament zu
ſchließen Der Ziviladjutant des Kanzlers Unterſtaatsſekretär
Wahnſchaffe findet ſich täglich im Reichstagsgebäude ein und
man ſieht ihn in vertraulichen Geſprächen mit Abgeordneten
aber nur mit ſolchen der Rechten Bezeichnend für die Situation
hinter den Kuliſſen iſt es daß Geheimrat Wahnſchaffe dabei keinen
Parlamentarier ſo reſpektvoll man könnte beinahe ſagen ſo ehr
furchtsvoll behandelt als den Abg v Heydebrand kEonſ
Wenn behauptet wird dieſer unſcheinbare Herr gus KleinTſchun
kawe ſei als einziger unter allen Parlamentariern bisher vom
Reichskanzler um Rat angegangen worden ſo läßt ſich aus dem
Verhalten des Unterſtaatsſekretärs gegenüber dem Bülowſtürzer
wohl eine Beſtätigung dieſer Behauptung entnehmen Man kennt
Herrn v Bethmann Hollweg zwar noch nicht aber überraſcht
würde ſchwerlich jemand ſein wenn es eines Tages aus des
Kanzlers Munde offenkundig werden ſollte daß in der neueſten
Aera konſervativ Trumpf iſt

Das Heim des Marineamts Der Marineetat
enthält keine Forderung für ein neues Dienſtgebäude der Reſſort
verwaltung Die Einſtellung einer ſolchen in den nächſtjährigen
Etat läßt ſich aber mit ziemlicher Sicherheit vorausſehen und
darum iſt das Gerücht nicht unwahrſcheinlich die Verwaltung be
abſichtige ihr gegenwärtiges Amtsgebäude im Herzen
der Stadt am Leipziger Platz an ein benachbartes großes Waren
haus zu verkaufen Die Dienſtgeſchäfte des Marineamts
haben derart zugenommen daß es ſchon aus äußeren Gründen
nicht angängig ſein dürfte die räumliche Unterbringung der ver
ſchiedenen Verwaltungszweige in ſieben auseinander gelegenen
Gebäuden noch länger beizubehalten Das erſchwert und ver
teuert den Dienſtbetrieb mehr und mehr Freilich wird der Fiskus
eine erheblich größere Summe für Grundſtückserwerb aufwenden
müſſen als es vor einem Jahrzehnt erforderlich geweſen wäre
wo dieſe Angelegenheit ſchon einmal auf der Tagesordnung ſtand
Der jetzt leitende Grundſatz tunlichſter Beſchränkung der Reichs
ausgaben dürfte die Marineverwaltung nötigen den Erwerb eines
näher an der Weichbildgrenze belegenen Grundſtücks ins Auge zu
faſſen ſo wenig das auch den Herren vom Marineamt perſönlich
behagen mag

Bergarbeiter Ausſtand Gelſenkirchen 14 Jan
Telegramm Auf der Zeche Bonifacius der Gelſenkirchener Berg

werksgeſellſchaft wo vor einigen e eine große Anzahl oſt
preußiſcher Arbeiter eingeſtellt wurde ſind 44 Arbeiter
die von Agenten aus Oſtpreußen herangeſchleppt worden ſind
geſtern früh nicht mehr angefahren Die Zeche wollte nur
3,60 3,80 Mark pro Schicht dezahlen während die Agenten den
Leuten 4,50 5,50 Mark verſprochen hatten Darauf forderten die
Arbeiter nach ihrer Heimat befördert zu werden was aber abge
lehnt wurde Der Bürgermeiſter von Erah der angerufen wurde
lehnte ein Eingreifen ab Jetzt haben ſich di Arbeiter an den
Polizeipräſidenten von Eſſen gewandt mit welchem Erfolg iſt aber
noch nicht bekannt

Die amtliche Denkſchrift über die Entwicke
lung unſerer Schutzgebiet Aus der recht umfangreichen
Denkſchrift geht hervor daß unſere Schutzgebiete im abgelaufenen
Jahre erfreuliche Fortſchritte gemacht haben Auch das
Schul und Miſſionsweſen befindet ſich im Fortſchritte Die Ge
ſundheite verhältniſſe ſind befriedigend Die weiße Bevölkerung in
den Schutzgebieten ſtellt ſich inkluſive der Schuttruppen auf 18 169
Perſonen Die Kakaokultur hatte allein einen Ausfuhrwert von
144 000 Mark Die Baumwollproduktion iſt um 38,2 Pro
zent geſtiegen Wichtige Eiſenbahnſtrecken wurden vollendet
Die Einnahmen dürften 1910 eine Steigerung um 50 Prozent

e

freulichen Entwickelung unſerer Kolonien auf alken

S der Budgetkommiſſion hat StaatsſekretärDernburg in einer längeren Rede ſich gegen die Vorwürfe ver
teidigt die wegen der Handhabung der Diamantenregie gegen ihn
erhoben worden ſind Die Budgetkommiſſion hat die Vorlage
über den Weiterbau der Uſambarabahn und den Hafenbau in Tanga
angenommen

Sachſen und die Schiffahrtsabgaben Dresden
13 Januar In der heutigen Sißung der Erſten Kammer erwiderteMiniſterpräſident Graf Vipthum von Eckſtädt auf verſchiedene An

fragen aus dem Hauſe die Regieru ehne nach wie vor
Se in Schiffahrtsabgaben ab DieſerStandpunkt vertrage ſich aber auch durchaus mit dem Wunſche wie
bisher die bundesfreundlichen Beziehungen mit der
preußiſchen Regierung in altbewährter Weiſe zu pflegen
Er glaube im übrigen auch die preußiſche Regierung teile die An
ſicht daß Verfaſſungsänderungen ſoweit ihnen grundſätzliche Rechte
einzelner Bundesſtaaten entgegenſtehen nicht ohne Zuſtimmung
dieſer Staaten beſchloſſen und jedenfalls nicht gegen ihren WillenZur Durchführung geieggen len

Oberbürgermeiſter Beutler Dresden wies auf die ſchweren
Bedenken gegen die Einführung der Schiffahrtsabgaben hin Hier
auf führte der Staatsrechtslehrer Wirklicher Geheimrat Profeſſor
Dr Wach im Verlauf einer eingehenden Darlegung über dieſen
Gegenſtand u a folgendes aus Jn der Frage der Schiffahrts
abgaben hätten ſich die Gegenſätze immer mehr verſchärft Jhm
ſcheine es geboten jetzt wo ein ſchwerer Jntereſſenkampf beginne
Verſtändigung zu ſuchen Es wäre ein Schaden für unſer
innerpolitiſches Leben wenn die Ueberzeugung nicht zum Siege
käme daß Sachſen Baden und Heſſen ſich in ihrer Haltung lediglich
von der Rückſicht auf das Wohl ihrer Staaten beſtimmen ließen
daß ſie auf einem verfaſſungsmäßigen Boden ſtänden daß ihre
Stellung innerpolitiſch gerechtfertigt und wahrhaft vatriotiſch ſei
Es handle ſich um eine Aenderung des Artikels 54 der Reichsver
faſſung Der Paragraph 19 des preußiſchen Waſſerſtraßengeſetzes
ſei verfaſſungswidrig alſo ſchlechthin nichtig Außer durch die
Einführung der Schiffahrtsabgaben würde die Aenderung der
Reichsverfaſſung aber auch durch die geplante Einführung der
Zweckverbände bedingt Das ſeien ſtaatliche Genoſſenſchaften die
dem Bundesrat unterſtellt werden ſollten Dieſem würde damit
eine Kompetenz übertragen die ihm nach der Reichsverfaſſung nicht
zuſtehe Die Reichsverfaſſung aber ſei das Bollwerk unſerer natio
nalen Exiſtenz Wer ſie ändern wolle müßte erſt beweiſen daß
eine ſolche Aenderung dem Reiche zum Wohle gereiche Er zweifle
aber ob dieſer Beweis gelinge Denn es ſollte eine Schiffahrts
freiheit preisgegeben werden die durch lange Kämpfe errungen
worden ſei und mit der ſich Handel und Jnduſtrie entwickelt hätten
Schon jetzt ſtehe es feſt daß für Sachſen die Einführung der
Schiffahrtsabgaben außerordentlichen Schaden im Geſolge haben
würde Jn der vorliegenden Frage müſſe im Bundesrat das Prin
zip gelten Einer für alle und alle für einen durch den andern
Er hoffe beſtimmt daß man den Einwendungen Sachſens Gehör
ſchenken werde

Eine Erklärung des bayeriſchen Miniſter
präſidenten München 13 Januar Jn der Kammer derAbgeordneten führte bei Gelegenheit der Etatsberatung Mi
niſter präſident Freiherr von Podewils über die
Stellung der bayeriſchen Regierung zur Reichsfinanzreform aus
Bayern habe immer den Standpunkt vertreten daß einerſeits
Maſſenartikel andererſeits der Beſitz herangezogen werden müßten
und daß man an der Erbanfallſteuer nicht vorbei
gehen könne Der ſeinerzeitigen Erklärung des Reichsſchatz
ſekretärs habe die Annahme zugrunde gelegen daß man ohne die
Erbanfallſteuer die nötigen Mittel nicht aufbringen könne was ſich
aber doch ſpäter als möglich erwieſen habe wenn auch nicht in ganz
befriedigender Form Die bayeriſche Regierung habe ſich ſachlich
an der Reform mit beſten Kräften beteiligt einer Einführung
direkter Reichsſteuern habe ſie nicht zuſtimmen können wenn ſie
nicht ihren von jeher eingenommenen Standpunkt preisgeben
wollte und das Feſthalten dieſes Standpunktes könne ihr niemand
verargen er müßte denn das förderative Prinzip preisgeben
gehe nicht an die bayeriſche Regierung für eine Konſtellation ver
antwortlich zu machen der gegenüber Fürſt Bülow nicht länger
im Amte bleiben zu können glaubte Die verbündeten Regierungen
haben in Bülow den Meiſter der auswärtigen Politik geſehen
Die bayeriſche Regierung habe die Finanzhoheit der Einzelſtaaten
gewahrt und ſei ſich der Verantwortlichkeit bewußt die ſie als
zweitgrößter Bundesſtaat getragen habe Der diplomatiſche Aus
ſchuß werde künftig zu normaler Tätigkeit berufen ſein der neue
Reichskanzler habe ſich zu dieſer Zuſage ſeines Amtsvorgängers
rückhaltlos bekannt Die Beſorgnis daß der Ausſchuß die ein
heitliche Leitung der auswärtigen Angelegenheiten beeinfluſſen
könne ſei geſchwunden

Der neue Leiter des Breslauer ſtädtiſchen
Schulweſen Breslau 13 Januar Der von den Klerikalen
wegen Uebertritts zum Proteſtantismus äußerſt heftig bekämpfte
Oberrealſchuldirektor Stadtverordneten Vorſteher Dr Hacks
Kattowitz wurde von den Breslauer Stadtverordneten mit 56 gegen
33 Stimmen zum Leiter des Breslauer ſtädtiſchen
Schulweſens als Nachfolger des penſionierten Stadtſchulrats
und Reichstagsabgeordneten Pfundtner gewählt

Vomtechniſchen Arbeitsmarkt Auf Anregung
der Berufsorganiſationen techniſcher Angeſtellten im Reichs

Wvv e

aber es ging nicht mehr Sie werden das begreiflich finden wenn
ich Jhnen ſage daß ich mich geſtern mit der Gräfin Swea Lanſing
verlobt habe

Der Paſtor griff mit beiden Händen an die gefurchte Stirn
Antje aber ſtürzte zu dem Baron hin und ſeine beiden Hände

umklammernd über die ihre heißen Tränen ſtrömten ſchluchzte
ie auf

Nicht die rote Oſe o Gott ich danke Dir nicht die rote Oſe
Befremdet blickte der Baron auf die leidenſchaftlich erregte junge

Brau die zu ſeinen Füßen zuſammenzubrechen drohte
Antje, bat er weich und zärtlich unwillkürlich ſchützend den

Arm um ſie legend Antje Jhr ſorgtet Euch um mich in all Eurem
Leid

Sie nickte nur ſtumm Einen Augenblick hielt er die kraftvolle
ſtolze Geſtalt des blonden Weibes an ſeiner Bruſt Und plötzlich
fühlte er wie ein Schauer durch ihren Leib rann als ſie ſich
feinen Armen entwand und dieſen Schauer empfand er auch als
ihm kraftlos die Arme herniederſanken

Antje iſt ſo aufgeregt, bemerkte der Greis mit zitternder
Stimme Kapitän Tamen war hier und erzählte daß Sie die
rote Oſe zur Gattin gewählt und Sie wiſſen ja was Antje von
dieſer Perſon zu erdulden hat Nun iſt ja aber alles gut lieber
Herr Baron nehmen Sie meinen herzlichſten Glückwunſch Nun
werden ja wohl alle Pläne des Kapitäns ganz von ſelbſt in die
Brüche gehen

Geerts gebräuntes Geſicht wurde noch um einen Schein dunkler
Heiß ſtieg ihm das Blut zur Stirn

Jetzt galt es den Kampf aufzunehmen mit dem Schickſal das er
ſelbſt herausgefordert

Eben wegen des Kapitäns komme ich lieber Herr Paſtor
Antje bring uns einen kühlen Trunk in meine Stube Du

weißt den dunkelroten bring herein Der Tag ſchließt beſſer
als er begonnen und Du Antje mußt auch den Kopf wieder hoch
tragen Es iſt ja alles Unſinn was der Kapitän geſchwatzt hat
Das ſiehſt Du doch jetzt ein Nicht wahr

Ja Vater
Forſchend blickte Geert in das bleichc noch immer von Tränen

überſtrömte Antlitz des jungen Weibes Er hätte ſo gern noch einen
Blick einen einzigen von Antje erhaſcht aber ſie ſah nicht auf
als er mit dem alten Paſtor zur Türe hinaus ſchritt in die Stu
dierſtube

Corananaaaaaaaaanannnt trèoeäaäaaaaaaaaaanaaaaanaananaaninaaoeeee
Als der Baron vor wenigen Minuten eintrat war der ganze

Raum licht und ſonnenhell geweſen und nun war alles ſo dunkel
als wäre der Tag zur Nacht geworden

Antje lag an der alten Herdplatte auf den Knieen und hob
betend die Arme empor

Laß ihn glücklich werden allmächtiger Gott, kam es von ihren
Lippen und ſchütze ihn vor der Rachſucht des alten Tamen und
vor Oſe Ein Schauer ſchüttelte Antjes Körper Sie fürchtete
die rote Oſe aber zum erſten Male nicht für ſich ſelbſt ſondern für
einen anderen

Er hatte ſich verlobt Verlobt mit der ſchönen Frau die ſie
vor ein paar Tagen ſo flüchtig geſehen und deren kühle Augen
ihr damals in ihrem Jammer das Herz erkältet hatten

Er mußte ſie gewiß ſehr lieb haben die Gräfin
Wieder ſchauerte Antje zuſammen Müde erhob ſie ſich von

ihren Knieen Die Füße waren ihr ſo ſchwer und noch immer
floſſen ihre Tränen

Mutter Karlinken kann ſchon ſtricken, tönte da plötzlich eine
helle Kinderſtimme an ihr Ohr Nun ſtricke ich Strümpfe für
Lille Peer ſo lang und groß Jungle ſagt Du brauchſt dann nicht
mehr Mutter

Antje preßte ihr Kind feſt an ihr Herz Da ſtrich mit ſeinen

der Mutter und dann lachte es hell auf und ſang ſelbſt mit Tränen
kämpfend

Na ſo ween doch man nich
Na ſo ween doch man nich
Jn n Aaben ſtaht Klüten
Du weeßt dat man nich
Na ſo ween doch man nich
Na ſo ween doch man nich
Jck hew noch dree Sößling
Du weeßt dat man nich

Es war der Reim mit dem die Mutter ſanft den vermeint
en oder den wirklichen Schmerz der Kinder zu beſchwichtigen

pflegte
e nahm das blonde Köpfchen des Kindes

Hände
O Du Du mein Süßes, murmelte ſie Wie bin ich doch ſo

zwiſchen beide

reich durch Dich
Fortſetzung folgt

kleinen Händen Karlinken zärtlich über die tränennaſſen Wangen A

15 Januar r 17Sonnabend General An e und den Saalkreis l15 Jauuu rmF ich ſei Tearbeitsbſent auch über die Stellenbermittlungs Ergebniſſe der techzumegen Jm allgemeinen ſpricht die Denkſchrift u cner er a i hat u t prerpaitt ans su berichten hat t anKaiſerlichen ſanſt ſchen Amte im April Juli und Oktoberheft
die Reſultate der Vermittlungen von ſechs techniſchen Verbänden
bekanntgegeben Danach waren bei den berichtenden Verbänden
im erſten zweiten und dritten Vierteljahr im e 5581
neue Bewerbungen angemeldet von welchen 2118 auf das
Betrjiebsperſonal und 3463 auf das Bureauperſonal entfielen Hier
zu trat ein t von unerledigt gebliebenen Bewerbungen aus dem

orſahre von 288 Betriebs und 544 BureauAngeſtellten Den
vorliegenden 6408 Bewerbungen ſtanden an offenen
Stellen 1321 für Betriebs und 2781 für Bureauperſonal gegen
über Jm einzelnen wurden von dieſen zuſammen 4105 fenen
Stellen 456 39 Prozent im 1 Quarxtal 40 nt im
T Quartal 477 52 Prozent im 3 Quartal durch die Verbände
beſetzt Von den ſechs Organiſationen war an der Ver
mittlung von techniſchem Perſonal der Deutſche TechnikerVerband
weitaus am ſtärkſten beteiligt Jm 1 Quartal vermittelte er allein
153 Stellungen im 2 Quartal 265 und im 3 Quartal 173 Stel
lungen Der Deutſche Techniker Verband iſt insbeſondere in der
Vermittlung von Betriebs leitendem und Aufſichtsperfonal allen
anderen Organiſationen der techniſchen Angeſtellten überlegen
Es wurden im 1 Quartal 43 Prozent im 2 Quartal 52 Prozent
und im 3 Quartal 43 Prozent aller von der Statiſtik erfaßten
offenen Stellen für Betriebsperſonal durch ſeine Stellenvermitt
lung beſetzt Die im Reichsarbeitsblatt beſprochenen Vermitt
lungen der techniſchen Verbände erſtrecken ſich vorwiegend auf die
Metall und Maſchineninduſtrie ſowie auf dasBaugewerbe Jm Baugewerbe beherrſcht die Stellenvermitt
lung des Deutſchen Techniker Verbandes ebenfalls unſtreitig den
Arbeitsmarkt Hier treffen auf deſſen Vermittlung von 523 über
haupt beſehten Stellen allein 482 das ſind 90 Prozent Jm all
gemeinen zeigen die Darlegungen des Reichsarbeitsblattes ſehr
deutlich die un günſtige Lage des techniſchen Arbeits
marktes 109 offenen Stellen ſtehen nach dieſen Ziffern durch
ſchnittlich 220 Bewerbungen für Betriebsperſonal und 199 Be
werbungen für Bureauperſonal gegenüber Das Angebot von
techniſchen Arbeitskräften iſt alſo doppelt ſo groß wie die Nach
frage Hieraus folgt das ebenfalls ſtatiſtiſch feſtgeſtellte Sinken
des Wertes der techniſchen Arbeitskraft Schlechte
Gehälter und ſchlechte Arbeitsbedingungen ſind deshalb heute leider
im techniſchen Verufe zu finden Die Warnung vor dem Ergreifen
des techniſchen Berufes laſſen die Ziffern des Reichsarbeitsblattes
berechtigter denn je erſcheinen

Die Ausſtellung in Buenos Aires Die im
Juni dieſes Jahres in Buenos Aires zur Eröffnung gelangende
internationale Ausſtellung für Landwirtſchaft zur Jubelfeier der
hundertjährigen Unabhängigkeit der argentiniſchen Republik ver
ſpricht einen außerordentlichen Erfolg Man hat allmählich die
Bedeutung und Wichtigkeit des argentiniſchep
Marktes und die in Argentinien für die Zukunft ſich bietender
großen Chancen und Möglichkeiten erkannt Die großen Handels
und Jnduſtriengtionen wie Deutſchland Großbritannien Frank
reich Oeſterreich Jtalien die Vereinigten Staaten Nordamerikas
und andere nehmen ſämtlich offiziell teil und haben ſich bedeutende
Räumlichkeiten geſichert Wie uns aus Zittau vom argentiniſcher
Generalkommiſſar dieſer Ausſtellung für Europa mitgeteilt wird
iſt dieſen offiziell an der Ausſtellung ſich beteiligenden Nationen
auch geſtattet Anmeldungen bis zum 1 März anzunehmen dami
in jeder Beziehung eine gediegene Beſchickung und ausgezeichnet
Repräſentation eines jeden Landes ermöglicht werde

Drei Batterien Fußartillerie nach Borkuw
verlegt Hamburg 13 Januar Nach Verfügung des Kriegs
miniſteriums werden 3 Batterien des Fußartillerie Regiments
Nr 2 zum 1 April d J nach der Jnſel Borkum verlegt

Oeſterreich Ungarn
Budapeſt 13 Januar Das Portefeuille des Juſtizminiſte

riums im Kabinett Khuen Hedervary übernahm der Kronanwakt
Francz Szekely

Wien 13 Januar Die morgen erſcheinenden Prager Blätter
werden eine Mitteilung veröffentlichen der zufolge vorerſt in Prag
der Verſuch gemacht werden ſoll eine kurze Seſſion des Böh
miſchen Landtages ſicherzuſtellen Der Oberſtlandmarſchal
und der Statthalter werden auf Grund von Jnformationen des
Miniſterpräſidenten die Verhandlungen mit den Landtagsparteien
anfangs der nächſten Woche eröffnen

Jtalien
Rom 12 Januar Tribuna und Giornale d Jtalig ver

öffentlichen den Bericht der Schlußſitzung des deut ſchen Hilfs
komitees für Jtalien Die Tribuna ſchreibt dazu
Die Ziffern allein ſind ſchon ein ſo klarer Beweis einer Brüder
lichkeit die nichts unverſucht läßt ſich zu offenbaren ſo daß jedes
Wort ihre moraliſche Bedeutung hervorzuheben überflüſſig er

e kann Wir würden uns aber einer Pflichtvergeſſenheit
ſchuldig machen wenn wir dieſem uns aus Berlin kommenden Do
kument inniger Freundſchaft nicht ein Zeichen unſerer wärmſten
Dankbarkeit folgen ließen Politiſche Bündniſſe haben
wie ſchon die Anſicht Bismarcks war immer etwas Hinfälliges in
v und können von den Ereigniſſen überholt werden Die

ündniſſe des Gefühls haben aber unzerſtörbare Kraft
Giornale d Jtalia ſagt Jn der wichtigen Sitzung nach der ſich

das deutſche Hilfskomitee auflöſte finden wir den Ausdruck der
ganzen Sympathie der großen deutſchen Nation für unſer Land
vom Kaiſer Wilhelm bis zum einfachſten Bürger wieder Von der
Kaiſerin welche das verdienſtvolle Werk protegierte bis zu den
mitleidigen deutſchen Frauen die deſſen Seele waren gab das ganze
Deutſchland ohne Prahlerei und ohne Lärm den Leidenden Jta
liens den Beweis großmütigſter Herzlichkeit Von dieſem Werk
wird ein dauerndes Dokument in den Kinderaſylen und Armen
häuſern ein noch dauerhafteres aber in dem Herzen eines jeden
Jtalieners bleiben

Frankreich
Paris 13 Januar Zum Präſidenten des Senats
iſt mit 230 von 259 abgegebenen Stimmen der bisherige Präſident
Duboſt wiedergewählt worden Außer ihm gehören nach der heu
tigen Wahl die vier Vizepräſidenten und die meiſten Mitglieder
des Bureaus der Linken an

Paris 13 Januar Der frühere Generxralreèſident
von Tunis der ehemalige Botſchafter Rens Milliet äußerte
ſich zu einem Mitarbeiter des Petit Journal in ſehr ſcharfer
Weiſe über die durch den tripolitaniſch tuneſiſcher
Grenzzwiſchenfall zutage getretene Weigerung der Türkei
das franzöſiſche Protektorat über Tunis anzuer
kennen Die Jungtürken ſo ſagte Milliet ſuchen ihre Haltung mi
der Berufung auſ das Anwachſen des türkiſchen Nativnalgefühle
zu rechtfertigen Warum haben ſie dann die Anneltion Bosniens
und der Herzegowina hingenommen die tatſächlich türriſche Pro
vinzen geweſen ſind Sie nehmen Tunis als türkiſches Gebiet in

nſpruch Warum reklamieren ſie nicht auch Ungarn und ander
Länder die doch ganz anders türkiſch waren als Tunis Di
Jungtürken ſpielen ein gefährliches Spiel Sie mögen recht A
eben Es gibt heutzutage Franzoſen die für Tunis ihrer Nach
arſchaft diejenige einer anderen Nation vorziehen Aber wenn die

Unnachgiebigkeit und die Angriffe ihrer Soldateska uns dazr
a en könnten wir möglichenfalls die Jtaliener einladen in einer
Einflußſphäre zu handeln die ihnen durch das von Delcaſſé unter
zeichnete Abkommen zugewieſen iſt Wer weiß ob die Jtaliener
nicht ſchon jetzt daran denken ſich dieſen Glücksfall zunutze zv
machen Möge die franzöſiſche Diplomatie jene Sprache führen
die das jungtürkiſche Regime ebenſo verſteht wie ſeiner Zeit das
Hamidſche Eine neue Expedition nach Mytilene wäre mit geringen
Koſten verbunden und ſehr wirkſam

Spanien
Madrid 13 Januar Jnſolge von Kundgebungen die

eine Gruppe von Offizieren geſtern abend vor dem Hau
einer militäriſchen Zeitung wegen deren Kritik an den Bel

ſtaltete hat die Regierung folgende
nungen für die Teilnehmer an den Werrlen von Marokko veran
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P irug der Waſſerverbrau

GeneralDr 12 SonnabendFeneraſtapitan von Madrid ift feines Amtes enthoben worden
alle andeure ſind ſoweit ihnen unterſtellte ere
an den Kundgebungen teilgenommen hahen zur Dispoſitton
worden Mehrere Offiziere die die Demonſtranten anführten
wurden mit Feſtungshaft berg die übrigen Demonſtranten ſoll
dieſelbe Strafe treffen ſobald ihre Namen feſtgeſtellt ſind

Alhucemas 13 Januar Die Stämme der Bocoya und Beni
Uriagal haben ſich General Marina unterworfen unter An
nahme ſämtlicher Bedingungen der Spanier

Rußland
Kaſan 13 Januar Vor dem hieſigen Militärgericht

cam heute ein Prozeß der drei Wochen in Anſpruch nahm und
Mißbräuche bei der Jntendantur zum Gegenſtand hatte zum Ab
ſchluß Er endete mit der Verurteilung von zwei Oberſt
jeutnants und acht anderen Offizieren zum Ausſchluß vom Dienſt
zum Verluſt der Rechte ihres Ranges und der Orden und zur Ein
reihung in die Korrektions Arreſtanten Abteilung ßerdem
ſollen von den Verurteilten zu Gunſten der Krone 170 000 Rubel
gerichtlich beigetrieben werden

Türkei
Berlin 13 Januar Die Kaiſerlich türkiſche Bot

chaft teilt über die auch bereits von anderer Seite dementierte
Meldung von u zwiſchen türkiſchen Offizieren und deut
ſchen Jnſtrukteuren folgendes mit Die vom Echo de Paris ge
brachte Nachricht über vermeintliche Konflikte zwiſchen türkiſchen
und deutſchen Offizieren in Konſtantinopel iſt vollſtändig falſch
Als Beweis dafür daß es ſich lediglich um eine plumpe Erfindung
handelt braucht nur hervorgehoben zu werden daß bei der Kriegs
ul e der Taſch Kiſchla Kaſerne kein einziger Jnſtrukteur

angeſtellt iſtKonſta inopel 13 Januar Die von hier in europäiſche
Blätter gelangten Meldungen über angebliche Zwiſchenfälle zwi
ſchen türkiſchen Offizieren und deutſchen Jnſtrukteuren erweiſen
ſich als eine der zahlreichen Erfindungen mit denen
ein Teil der hieſigen Deutſchland zu arbeiten

Dieſen tendenziöſen Meldungen gegenüber iſt feſtzuſtellen
daß das gute Einvernehmen zwiſchen den deutſchen und türkiſchen
Offizieren durch keinerlei perſönliche Differenzen getrübt wor
den iſt

Konſtantinopel 12 Januar Nach Verhandlungen welche bis
nach Mitternacht dauerten haben in dem neugebildeten
Kabinett Mavrocordato das Ackerbauportefeuille der jung
türkiſche Deputierte Emrullah das Unterrichtsportefeuille und der
Großweſir interimiſtiſch das Evkafminiſterium übernommen Jm
übrigen entſpricht die Miniſterliſte der bereits gemeldeten Jn dem
neuen Kabinett befinden ſich acht Jungtürken Die Preſſe beurteilt
das Kabinett günſtig

Griechenland
Athen 14 Januar Telegramm Der König hat wie die

Blätter melden mehrere Oberſten darunter Zorbas Conſtan
tinidis und Limbridis zu Brigadiers ernannt

Afrika
London 12 Januar Wie das Reuterſche Bureau aus Aden

meldet haben dreißig Kundſchafter des Mullah vom
Somaliland einen friedlich geſinnten Stamm angegriffen zwanzig

ger und Frauen und Kinder niedergemacht und 500 Kamele
geraubt

Lokales
Her Nachdruck unſerer Origina Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Januar

e engfür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 17 Januar 1910 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Wahl der Deputationen und Ausſchüſſe
Wahl des Ausſchuſſes zur Prüfung der Frage wegen Er
richtung billiger Kleinwohnungen
Abänderung der Geſchäftsordnung für das Kuratorium des
Schlacht und Viehhofes
Abänderung der Fluchtlinie an der Rudolf Haymſtraße
Feſtſetzung des Gehalts und der Anſtellungsbedingungen für
die auszuſchreibende Stadtratsſtelle
Genehmigung der Koſtenanſchläge über die Zimmerer
Dachdecker und Klempnerarbeiten zum Erweiterungsbau
des Elektrizitätswerks ſowie Abänderung der Giebelfaſſade

7 Verkauf der Bauſtelle Nr 11 an der Richard Wagnerſtraße
8 Verkauf von Land an der Wieſenſtraße an das Gas und

Waſſerwerk
9 Landerwerb vom Grundſtück Liebenauerſtraße Nr 4 im

Wege der Enteignung
10 Landerwerb vom Grundſtück Advokatenweg Nr 20
11 Verſtärkung des Kredits der Etatspoſitionen Nr 13 bis 17

Kapitel VII B III des laufenden Haushaltsplanes
12 Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1907 und

Nachbewilligung
13 Geſuch um Organiſation von Notſtandsarbeiten und Ver

wirklichung der Arbeitsloſen Verſicherung
14 t e des Haushaltsplanes der Hoſpitalverwaltung

ür 1910
15 Desgleichen der Gaswerke für 1910
16 Desgleichen der Waſſerwerke für 1910
17 Desgleichen des Leihamts für 1910

Ge ſchloſſene Sitzung
Anderweite Feſtſetzung der Ruhegehälter penſioniexter
Steuer pp Erheber ſowie der Witwen und Waiſengelder
für deren Hinterbliebene

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

t

Der Etats Ausſchuß genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung
die Magiſtratsvorlage betr Feſtſetzung des Gehalts und der An
ſtellungsbedingungen für einen anſtelle des Herrn Dr Krahmer
neuzuwählenden beſoldeten Stadtrat Dann wurde von einer Mit
teilung des Magiſtrats Kenntnis genommen wonach an Ruhege
hältern für Steuererheber bis zum 31 März d J 12 672 Mk nach
bewilligt werden müſſen weil nach einem höchſtgerichtlichen Urteile
bei Feſtſetzung der Penſion der Steuererheber deren Nebenein
nahmen in Anrechnung gebracht werden müſſen Auf dem Etat
der Friedhofsverwaltung wurden a green ungen in Höhe von
1500 Mk ausgeſprochen Von dem Finalabſchluß der Kaſſe der
Handwerkerſchüle wurde Kenntnis genommen und kleine Ueber
ſchreitungen wurden feſtgeſetzt Schließlich ſegte der Ausſchuß noch
die Haushaltspläne der Hoſpitalverwaltung des Leihamts und der
Gas und Waſſerwerke feſt

Das Wafferwerk Jm einundvierzigſten Betriebsjahre be
im geſamten r 4 058 662Kubikmeter gegen 4021 871 Kubikmeter im Vorjahre mithin mehr

86 791 Kubikmeter oder 0,91 Prozent Die Waſſerſtände im Ge
winnungsgebiete beider Pumpwerkte haben ſich das ganze Jahr hin
durch auf vollkommen genügender Höhe erhalten ſo daß Einchränkungen in der Vaſſera gabe für öffentliche Zwecke nicht not

wendig waren Die Werke wurden am 26 Auguſt durch die König
liche Medizinal Fachkommiſſion t und am 25 Januar er
ſolgte durch Mitglieder der Königlichen Verſuchs und Prüfungs
anſtalt für Waſſerverſorgung und Abwäſſerbeſeitigung in Berlin
behufs Begutachtung des Erweiterungsprojektes eine Beſichtigung
der Waſſergewinnungsanlagen in Beeſen Das eingeleitete Ent
eignungsverfahren wegen Erwerbung des zwiſchen Göhtzſche und
dem Gewinnungsgebiete des Pumpwerks II liegenden Terrains
ſt noch nicht zu Ende geführt Ebenſo ſind die Verhandlungen
vegen Errichtung von utzgebieten auf den Waſſergewinnungs
ſtellen noch nicht abgeſchloſſen Zur Bearbeitung des Projektes für

die Erweiterung des Pumpwerks I und ſeiner Waſſergewinnungs
anlagen und zur Ueberwachung des Betriebes auf genanntem

trat am 1 A 1968 Diplomingenieur Seeger in die
Dienſte der Verwaltung Das Erweiterungsprojekt welches Ergiebigkeit und Förderfaähigkeit des Pumpwerks I im erſten Ausbau

auf 30 000 Tages Kubikmeter vergrößern wird wurde am 31 Ok
tober d J fertiggeſtellt und ging nachdem es von der KöniglichenPruüfungeanſtalt fur r und Abwäſſerbeſeitigung in
Berlin eine durchweg günſtige Beurteilung erfahren hatte mit
ſämtlichen Unterlagen der Königl Regierung und dem Stadt
verorduetenkollegiuum zur Genehmigung zu welche am Schluſſe
des Berichtsjahres noch ausſtand Wegen der Erwerbung der zur
Erweiterung der Waſſergewinnungsanlagen benötigten Grundſtücke
in der Beeſener Aue iſt das Enteignungsverfahren bei der Königl

Regierung beantragt worden Durch Vertrag vom 12 Oktober
1908 wurde der Landgemeinde Oſendorf die Verſorgung mit Waſſer
aus der ſtädtiſchen Leitung zugeſichert Für die nach Waſſermeſſer
und nach Schätzung abgegebenen 4058 662 Kubikmeter Waſſer ſind
649 870,72 Mk eingenommen Ein Kubikmeter Waſſer iſt demnach
im Durchſchnitt mit 16,012 Pfg bezahlt worden Die uneinzieh
baren Forderungen betragen 515,07 Mk gegen 317,92 Mk im
Vorjahre Die geſamte Einnahme nach der Gewinn und Verluſt
rechnung beträgt 667 626 Mk was auf l Kubikmeter geförderten
Waſſers 12,64 Pfg macht Wie durch Gewinn und Verluſtrech
nung und den Betriebsabſchluß Zuſammenſtellung der Einnahmen
und Ausgaben nach dem Haushaltsplane nachgewieſen iſt beträgt
der Gefamtgewinn 336 432,06 Mk hiervon ab die Abſchreibungen
186 885,15 Mk bleibt ein Reingewinn von 149 546,91 Mk gegen
den des Vorjahres von 173 261 Mk weniger 23 714,09 Mk was
zum Teil auf den infolge der geſunkenen Eiſenpreiſe bei der Jn
venturaufnahme berechneten Minderwert der Muffenrohre und auf
die höheren Abſchreibungen zurückzuführen iſt Das Anlagekapital
welches für die Erbauung der Pumpwerke und für die ſpäteren
Erweiterungen derſelben bis zum Schluſſe des vorigen Betriebs
jahres erforderlich geweſen iſt beträgt 6 493 619,97 Mk werden
hierzu die in dieſem Jahre aufgewendeten Ausgaben angerechnet
mit 104 264,17 Mk ſo betragen Ende März die geſamten Anlage
koſten 6 597 884,14 Mk Nach Abrechnung der für die Abnutzungbisher zur Abſchreibung gekommenen Beträge von zuſammen
4 101 092,63 Mk verbleibt ein Buchwert der Pumpwerke von
2 496 791,51 Mk von dem 270 276,09 Mk als ſchuldenfreies Eigen
tum zu betrachten ſind Das geſamte ſchuldenfreie Vermögen der
Waſſerwerke beträgt 644 346,95 Mk

Die Gasanſtalten Wenn auch die Entwicklung der Gasabgabe
im abgelaufenen Betriebsjahre keine erheblichen Fortſchritte ge
macht hat ſo iſt doch in wirtſchaftlicher Beziehung das Ergebnis
ein günſtiges geweſen Außer der durch die Preiserhöhung beim
Koch Heiz und Kraftgas erzielten Mehreinnahme haben hierzu
insbeſondere noch die höhere Gasausbeute und die bei Beſchaffung
der Gaskohlen und bei den Arbeitslöhnen durch die Vertikalofen
anlage gemachten Erſparniſſe in erheblichem Maße beigetragen
Da erfreulicher Weiſe auch der Gasverluſt eine beträchtliche Ver
minderung erfahren hat iſt die Gaserzeugung etwas geringer ge
weſen als im Vorjahre Der Gasverbrauch welcher in den beiden
voraufgegangenen Jahren noch Steigerungen von 5,13 und 5,49Prozent nachwies ſat im Berichtsjahre nur um 82 132 Kubikmeter
oder 0,84 Prozent zugenommen Von der Mehrabgabe entfallen
16 636 Kubikmeter auf die Straßenbeleuchtung und 68 484 Kubik
meter auf den Verbrauch der Privatabnehmer von welchem aus
ſchließlich nur der Bedarf für Koch und Heizzwecke eine Zunahme
und zwar von 189634 Kubikmeter nachweiſt während der Ver
brauch für Leuchtzwecke um 57 834 Kubikmeter und der für Kraft
und gewerbliche Zwecke um 63 825 Kubikmeter hinter dem vorjäh
rigen zurückgeblieben iſt Neben den ungünſtigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſen hat namentlich noch die ausgedehnte Verwendung
der neuen Glühlichtbrenner einen nachteiligen Einfluß auf die Zu
nahme des Gasverbrauches ausgeübt Dieſe Brenner in hängender
Form verbinden mit dem Vorzuge der größeren Lichtwirkung auch
den eines ſparfameren Gasverbrauches und haben in letzter Zeit
zur Beleuchtung von Wohn und Geſchäftsräumen ausgedehnte
Verwendung gefunden Trotzdem die Bautätigkeit darniederlag
ſind doch im Berichtsjahre wieder zahlreiche neue Verbrauchsſtellen
hauptſächlich für häusliche Zwecke eingerichtet worden Die Zahl
der benutzten Gasmeſſer erhöhte ſich von 16 425 auf 17899 Stück
die der im Gebrauch befindlichen Koch und Heizapparate von 7 199
auf 7 971 Stück Wie ſchon bemerkt wurde iſt zufolge der erzielten

ünſtigen Betriebsergebniſſe und der Mehreinnahme aus dem Ab
atze des Gaſes das Gewinnergebnis recht befriedigend ausgefallen

Der Reingewinn berechnet ſich auf 593 239,93 Mk und ſteigerte
ſich um 124 308,78 Mk gegen den des Vorjahres Die als Wert
verminderung bei den Gebäuden Maſchinen Apparaten Rohr
netzanlagen uſw zur Abſchreibung gekommenen Beträge ſind bisher
nach der üblichen kaufmänniſchen Weiſe von dem verbleibenden
jeweiligen Buchwert der einzelnen Vermögensſtücke berechnet
worden Da indeſſen mit den von Jahr zu Jahr ſich mindernden
Buchwerten ſofern nicht infolge Ausführung von Erweiterungs
bauten beträchtliche Neuwerte in Zugang kommen auch die Ab
ſchreibungen in gleichem Verhältnis ſich vermindern ſind dieſe
Rücklagen im Einzel wie im Geſamtergebnis zeitweiſe erheblichen
Schwankungen unterworfen geweſen die ſchließlich auch die Höhe
des Betriebsgewinnes beeinflußt haben Um dem Mangel abzu
helfen beſchloß das Kuratorium künftighin die Abſchreibung bei
Neuanlagen nicht mehr vom Buchwerte ſondern in Höhe ange
meſſener Prozentſätze vom Anſchaffungswerte zu berechnen Die
Abſchreibung der am Schluſſe des Rechnungsjahres 1907 noch vor
handenen Buchwerte wird fernerhin ſtändig mit den in dieſem
Jahre für die einzelnen Wertkonten feſtgeſtellten Beträgen er
folgen Dieſes Verfahren hat den Vorzug daß die Abſchreibung
der Anlagewerte mit feſtſtehenden gleichhohen Jahresbeträgen ſich
vollzieht und dadurch die läſtigen Schwankungen in den Ergebniſſen
dieſer Rücklagen für die Folge vermieden werden Die in der dies
jährigen Gewinn und Verluſtrechnung bereits nach der neuen

eiſe feſtgelegten Abſchreibungen betragen insgeſamt 189 701,24
nach dem alten Verfahren würden ſie ſich auf 192 268,43 Mk be
rechnet haben

Staatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule Eltern die für ihre
zu Oſtern aus der Schule abgehenden Söhne noch keinen geeigneten
Lehrmeiſter gefunden haben werden auf die Tagesklaſſen der
taatlich ſtädtiſchen Handwerkerſchule aufmerkſam gemacht Dort
ietet ſich ſolchen jungen Leuten die einen gewerbetechniſchen Beruf

ergreifen wollen Gelegenheit ſich vor ihrem Eintritt in die Lehre
die erforderlichen theoretiſchen Kenntniſſe anzueignen Der Unter
richt umfaßt Freihand und geometriſches Zeichnen FachzeichnenModellieren dekoratives Malen Gepmetrie Naturlehre gewerb
liche Buchführung Rund und Zierſchrift uſw Das halbjährlicheSchulgeld beträgt für Tagesvollſchüler 30 Mark für Halbſchüler

je nach Anzahl der belegten Unterrichtsſtunden 5 bis 15 Mark Der
Lehrplan der Anſtalt wird auf Verlangen koſtenlos abgegeben
Anmeldungen nimmt Herr Direktor Brumme täglich während der
Sprechſtunden in ſeinem Amtszimmer entgegen

Jm Tuberkuloſe Muſeum finden Sonnabend den 15 Januar
um 12 3 628 und 8 Uhr öffentliche Vorträge ſtatt zu denen der
Eintritt jedermann freiſteht Ueber einen allgemeinen Lichtbilder
vortrag des Stadtarztes Prof v Drigalski welcher an einem
Abend der nächſten Woche ſtattfinden ſoll werden wir noch be
richten Das Muſeum iſt kommenden Sonntag von nachmittags
5 bis 10 Uhr für Krankenkaſſen Mitglieder und deren Angehörige
reſerviert Näheres im Anzeigenteil

Zandwirtſchaftstammer Auf der Tagesordnung der am
Dienstag und Mittwoch den 25 und 26 Januar ſtattfindenden
15 ordentlichen Plenarverſammlung der Kammer ſtehen u a
folgende Gegenſtände Beratung des Antrages auf Genehmigung
des Ankaufes eines Grundſtückes zum Bau von Geſchäftsräumen
für die Filiale der Zentralänkaufſtelle in d Stellungnahme zu der Frage der Uebernahme der Ackerbauſchule in Baders
leben in die Verwaltung der Landwirtſchaftskammer Die obliga
toriſche Einführung der ländlichen Fortbildungsſchulen in der
Provinz Sachſen Berichterſtatter Der Präſident der Land
wirtſchaftskammer für den Regierungsbezirk Kaſſel Herr Freiherr
von Stockhauſen Abgunſt Die Einführung einer für das Geſamt
gebiet der Provinz Sachſen geltenden Heugſtkörordnung Antrag
des Ausſchuſſes für die Förderung der Tierzucht Berichterſtat

er für Halle und den Saaurrets Id Januar T S rrrr v
tand der Frage der Kartoffeltrocknung Berichterſtatter Herr
ro r Parpw Berlin Die Tuberkuloſebekäm unter

den Rindviehbeſtänden der Provinz Sachſen Berichterſtatter
Der Vorſteher des ſeuchenbakteriologiſchen Jnſtituts Herr Dr
Raebiger Bericht über den Stand der Einführung der Elektriun z dem platten Lande im Gebiete der Landwirtſchafts
ammer

Aus der Domgemeinde Der ſoeben erſchienene Kirchen
Kalender für 1910 bringt wieder ne Ueberſicht über
die jüngſte Geſchichte den Beſtand die Organe die Vereine und
Veranſtaltungen der Domgemeinde Aus dem Jahre 1909 ſeien
hervorgehoben die bedeutſame Calvinfeier das e Jubiläum
des Domkirchenchors und Schenkungen an Wert bezw im Betrage
von 140 480 900 und 5000 M Neuſchöpfungen des Gemeindelebens
ſind der am 3 November v J von Konſiſtorialrat Joſephſon ge

et Calvinverein eine monatliche zwangloſe Zuſammen
nft der Männerwelt der Domgemeinde zum Austauſch über

wichtige Fragen der Gemeinde Kirche und Zeit ſowie die ſeit An
fang dieſes Jahres von ihm ins Leben gerufene und von den kirch
lichen Körperſchaften der Gemeinde begrüßten und unterſtützten
Kirchlichen Nachrichten aus der Domgemeinde die allmonatlich

koſtenlos verteilt werden und ein Einigungsband um die räumlich
zerſtreut wohnenden Glieder der Domgemeinde ſchlingen ſollen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Straßburg Elſaß 14 Januar W Die amtliche

Straßb Korr veröffentlicht ſoeben einen Schriftwechſel
zwiſchen dem Kaiſerlichen Statthalter Grafen
Wedel und dem Straßburger Biſchof Dr Fritzen
und zwar die Schreiben des Statthalters vom 9 und 12 Januar
und die Schreiben des Biſchofs vom 10 und 13 Januar Jn der
am 12 d M ergangenen Replik des Statthalters auf das Schrei
ben des Biſchofs vom 10 d M äußert ſich der Statthalter wie
folgt

Mit Ew Gnaden bin ich durchaus der Anſicht daß etwaige
gegenſätzliche Auffaſſungen auf ſtaatlicher und kirchlicher Seite
durch beiderſeitigen guten Willen und freundliches Entgegenkom
men in einzelnen Fällen auf eine beide Teile zufriedenſtellende
Weiſe gelöſt werden können Die Regierung wird dazu ſtets gern die
Hand bieten An ihrem in meinem letzten Schreiben entwickelten
auf Geſetze und das Staatskirchenrecht geſtützten Standpunkt aber
muß die Regierung nicht nur unbedingt feſthalten ſondern wird
denſelben gegebenenfalls auch mit aller Entſchiedenheit vertreten
Jch vermag daher auch nach wie vor nicht anzuerkennen daß Ew
Gnaden Kundgebung an die katholiſchen Lehrer in einer Angelegen
heit die deren Berufstätigkeit und Standesintereſſe betraf die
zwiſchen ſtaatlicher und kirchlicher Gewalt gezogenen Grenzen ge
wahrt werden Bei Lage der Verhältniſſe erachte ich es für ge
boten daß auch der zwiſchen Ew Gnaden und mir gepflogene
Schriftwechſel der Oeffentlichkeit übergeben werde und ich glaube
mich der ſtillſchweigenden Zuſtimmung Ew Gnaden verſichert

halten zu dürfen daß die Publikation auch des achtſeitigen Schrei
bens von 10 Januar am 14 Januar erfolgt Graf v Wedel

Die Antwort des Biſchofs Dr Fritzen vom 13 Ja
nuar ſchließt mit folgender Verſicherung Es iſt keineswegs in
Abrede geſtellt daß die Regierung auch nach den durch das Geſetz
betr das Unterrichtsweſen vom 24 Februar 1908 durchgeführten
Aenderungen von der Abſicht beſeelt iſt den religiöſen Un
terricht in der Volksſchule zu wahren Jch darf jedoch
bemerken daß die ſichere Gewähr für die Erteilung eines recht
gläubigen religiöſen Unterrichts für die Erziehung zum chriſt
lichen Leben die das katholiſche Volk auf Grund der Geſetzgebung
von der Schule zu fordern berechtigt iſt in erſter Linie in der
gläubigen Ueberzeugung der Lehrer liegt Jch begrüße mit leb
hafter Genugtuung die mit meiner Anſicht übereinſtimmenden
Aeußerungen Ew Exzellenz daß etwaige gegenſätzliche Auffaſ
ſungen auf ſtaatlicher und kirchlicher Seite durch beiderſeitigen
guten Willen und freundliches Entgegenkommen in den einzelnen
Fällen auf eine beide Teile zufriedenſtellende Weiſe gelöſt werden
können und die Regierung dazu ſtets gern die Hand bietet Wenn
es dann weiter heißt An ihrem in dem obenerwähnten Schreiben
entwickelten auf Geſetze und Staatskirchenrecht geſtützen Stand
punkt aber muß die Regierung unbedingt feſthalten ſondern wird
denſelben gegebenenfalls auch mit aller Entſchiedenheit vertreten
ſo dürfte mir auch nicht verübelt werden können an dem bereits
in meinem Schreiben vom 4 und 10 d M zur Genüge dargelegten
Standpunkt feſtzuhalten denn ich kann nicht anerkennen daß ich
durch die Warnung an die katholiſchen Lehrer bei der ich nur eine
religiöſe Seitenfrage im Auge hatte die Grenzen der biſchöflichen
Gewalt überſchritten habe Nach dieſem beiderſeitigen Meinungs
austauſche der bei der Verſchiedenheit unſerer Geſichtspunkte
ſchwerlich zu einem anderen Ergebnis führen wird hege ich trotz
dem die Hoffnung daß auch in Zukunft unſerem Lande der Segen
eines ungetrübten religiöſen Friedens voll und ganz erhalten blei
ben wird

Müncheu 14 Januar W Der bekannte Maler Pro
feſſor Paul Höcker iſt im Alter von 56 Jahren geſtorben

Paris 14 Januar W Aus Konſtantinopel wird
dem Echo de Paris gemeldet das neue Miniſterium habe bei
ſeiner erſten außerordentlichen Beratung beſchloſſen der fran
zöſiſchen Botſchaft eine Note zu überreichen in der die Anerken
nung des Vertrags von Bardo unzweideutig abge
lehnt und die Schuld an dem tuneſiſch tripolitaniſchen Grenz
zwiſchenfall den franzöſiſchen Soldaten zugeſchrieben wird

Paris 14 Januar W Aus Tunis wird berichtet
daß die Entſendung von Truppen an die tripolitaniſche
Grenze fortdauert Spahis ſeien aus Sfat nach Dehibat abge
gangen

Paris 14 Januar W Jn Santa Lueia de
Dallano auf Korſika erſchoß ein gewiſſer Chianterino in
einem Wirtshaus ſeinen Nachbarn Lanfranco mit dem er ſeit
langem in Feindſchaft lebte und tötete dabei noch einen anderen
Gaſt Er flüchtete dann in die Berge Einige Stunden ſpäter
wurde die Gattin Chianterinos auf freiem Felde in ihrem Blute
ſchwimmend aufgefunden Man vermutet daß ein Akt der Blut
rache vorliegt

Wundervoll ſteht der ſchueeſchwere Wald
und es iſt eine Luſt auf dem Bobesleigh und dem Ski über die
glänzende Bahn dahinzuſauſen Eine Luſt aber auch eine Gefahr
denn die Erhitzung in der ſchneidenden Luft die beſchleunigte
Atmung bergen die Gefahr der Erkältung in ſich Dagegen ſchützt
man ſich durch den Gebrauch von Fays ächten Sodener Mineral
Paſtillen von denen man während der Fahrt immer eine im
Munde haben ſollte Fays ächte Sodener kauſt man in ein
ſchlägigen Geſchäften für 85 Pfg pro Schachtel
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